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Liebe Gemeinde,  
in dem Buch „Gesegnete Mahlzeit: Tischgebete und Küchengeschichten aus aller 
Welt“ in der SCM-Collection von Christina Brudereck  gibt es eine Legende, die 
erzählt von einer armen, alten Frau, die sehr gläubig war und eines Tages 
beschloss, Gott zum Essen einzuladen. 
Sie kaufte ein, gab dafür einige Ersparnisse aus und bereitete ein exquisites 
Essen: Parmesansuppe, Schmorbirnen mit Gorgonzola und Pinienkernen, 
Lammkeule in Bärlauchsauce….Als sie gerade fertig war, klopfte es an der Tür, 
eine Frau bat um etwas zu essen. Die alte Frau zögerte kurz, aber dann bat sie die 
Frau herein. Sie aßen das leckere Festessen auf und die Bettlerin strahlte. 
Die alte Frau ging nun nochmal ins Dorf,kaufte von ihren letzten Ersparnissen 
nochmal ein und kochte ein neues Festessen: Wildlachs mit Safranreis, glasierte 
Möhren mit geschmolzenem Ziegenkäse, Feldsalat mit Avocado und ein köstliches 
Himbeersorbet. Sie wartete und wurde auch diesmal unterbrochen. Ein 
Obdachloser stand da. Sie lud auch ihn ein. Er genoss das leckere Essen und 
strahlte sie an. Die ältere Frau wurde nervös; sie beschloss, einen silbernen 
Becher  für das Festessen mit Gott zu verkaufen, und so geschah es. Wie es auch 
dieses Mal wieder duftete: nach Spaghetti mit Kirschtomaten, Mozzarella und 
Parmesankäse, Schokoladenkuchen und Mangomousse. Da klopfte es ein drittes 
Mal. Ein Kind stand vor ihr. Sie konnte nicht anders, als das Kind hereinzubitten. 
Sie freute sich, wie das Kind das Essen genoss und strahlte. 
Am Abend lag die Frau im Bett und betete: „Gott, mein Guter! Mein Lieber! Ich 
hatte dich eigentlich zum Essen eingeladen, aber du kamst nicht. Es kam immer 
jemand anders dazwischen.“ Und Gott antwortete ihr: „Aber nicht doch. Ich war 
doch bei dir zum Essen. Sogar dreimal. So lecker war es!“ (S.18 und 19) 
Die Sehnsucht nach der Nähe Gottes und die Erfahrung der Barmherzigkeit Gottes 
begegnen sich eindrucksvoll in dieser Geschichte. Tun, was recht ist: barmherzig 
sein. 
Der vierte Sonntag der Osterzeit ist der Sonntag des Guten Hirten, der uns immer 
wieder in Barmherzigkeit umarmt, damit wir selbst barmherzig sein können. 
Wir freuen uns mit der großen Schar der Kommunionkinder, die am 1. Mai in Heilig 
Geist und am 22. Mai in St. Michael in die Gemeinschaft der Eucharistie 
aufgenommen werden. Mögen sie im unscheinbaren Brot immer wieder dem 
Guten Hirten Jesus begegnen, mögen sie im gebrochenen Brot immer wieder zum 
Teilen ihrer Talente für das Reich Gottes ermutigt werden. 
Zum Miteinanderteilen  von Mitgebrachtem sind Sie herzlich am 9. April nach dem 
Abendgottesdienst in St. Ansgar eingeladen (ab 19.30 Uhr). Für Getränke und 
einen Filmimpuls ist gesorgt. 
Am 1. Mai sind Sie herzlich willkommen zur Eucharistiefeier mit Marienliedern um 
18.00 Uhr in St. Josef. (Morgens wird die Heilig-Geist-Kirche wegen der Erst-
kommunion recht voll werden.) Abends gibt es nach der Messfeier Würstchen vom 
Grill an der neuen Gartenlaube - Dank an das Team der Herren Brandes, Dr. 
Haneke, Gehrke, Kokoschka und Golon für die tatkräftige Unterstützung sowie 
allen Firmanden für die schmucke Hütte, die ab sofort allen Gemeinde-gruppen zur 
Verfügung steht. 
Ihnen allen, liebe Gemeindemitglieder, eine gesegnete österliche Festzeit.  
   



TERMINE IM DEKANAT 
 
 

JUGENDNETZWERK UNTERELBE 

Fahrt zum Kreuz&Quer-Gottesdienst 
Kreuz&Quer ist deine Möglichkeit mit anderen Jugendlichen in gemüt-licher 
Atmosphäre gemeinsam den Glauben zu (er)leben.  
Dich erwartet: Die berühmten 3 K’s: Kakao-Kekse-Kennenlernen, inte-
ressante Impulse, Zeit zum Nachdenken, verschiedene Gebetsformen, viele 
Lieder,……und ein gemeinsames Abendessen 
Datum:          9. April 
Ort:                Hameln 
Anmeldung:  bis 3. April 
Ansprechperson: Tanja Garborek,   tanja.garborek@jupa-unterelbe.de 

 
 
 

FRAUENSEELSORGE IM DEKANAT UNTERELBE 

„Rendez-vouz“ – Begegnung mit einer bibl. Frau:  LYDIA 
Geschäftsfrau – Gastgeberin – Gemeindeleiterin 
Austausch und Gespräch 
Datum:   16. April 
Zeit:        14.30 – 18.00 Uhr 
Ort:          Gemeindehaus St. Josef, Querweg 8, Neu Wulmstorf 
Anmeldung: bis 8. April 
Ansprechperson: Renate Vornholt,  Tel. 04141/411633  
                               Gemeindereferentin@heilig-geist-stade.de 
 
 
 
 

 

INFORMATIONEN FÜR DIE GESAMTPFARREI 

 
 

Firmkurs 
Die Firmbewerber kommen am 10. und 24. April um 16.00 Uhr in      St. 
Josef zusammen. 

 
 

Chormusik aus Frankreich  (siehe St. Ansgar-Seite) 
 

mailto:tanja.garborek@jupa-unterelbe.de
mailto:Gemeindereferentin@heilig-geist-stade.de


Rückblick auf „Open space“ 

 Ich las in der KUNDE: „Einladung zu einem Open Space: Was bewegt mich?“ 
Im Vorfeld gingen mir Grundfragen meines christlichen Glaubens durch den Kopf. 
So habe ich die Einladung angenommen und ich war eine von 15 Teilnehmern. In 
einer großen Runde haben einige von uns Themen vorgeschlagen, die uns am 
Herzen lagen: 

1. Wie können wir über den Glauben sprechen lernen? 
2. Biblischer Text: Salz der Erde und Licht der Welt 
3. Gemeinde als Oase des ‚Angenommen-Seins’ 
4. Kirche 2100: Wie können wir den Glauben an die nächste Generation 

weitergeben? 
5. Christ sein in der heutigen Zeit (Ökumene) 
6. Wie pflegen wir unsere Tradition bezüglich einladender, ansprechender 

Werte? Gottesdienstformen) 
7. Den Glauben in den Alltag stellen und erfahrbar machen (Hauskreise, 

Feste) 
8. Formen in Familie, Partnerschaft, Ehe,….. 

Zu einem Teil dieser Themen wurden Arbeitsgruppen gebildet. Im Laufe des Tages 
habe ich an Arbeitsgruppen teilgenommen, die sich mit den ersten drei Themen 
befassten. 
In der ersten Gruppe haben wir uns in einem regen und ehrlichen Gespräch 
verschiedene Fragen gestellt: Ist nach diesem Leben alles zu Ende? Wie können 
wir uns das Leben nach dem Tod vorstellen? Was bedeutet für mich die 
Auferstehung? Worauf basiert mein Glaube? Auf dem Wort Gottes? Auf dem 
Glauben und Beispiel von Menschen, die mein Leben beeinflusst haben? ….. 
Es gab noch viele Fragen und auch einige Antworten. Der Austausch hat mir und 
auch anderen gut getan. Ich erkannte mit Gewissheit, dass ich dank meines 
Glaubens den Alltag positiver betrachte und mehr Hoffnung habe. 
Am frühen Nachmittag haben wir beim Bibelteilen das Evangelium Mt.5,13 
gelesen. Viele Überlegungen kamen aus der Gruppe, und ich fragte mich: Bin ich 
in meinem Alltag diese kleine Prise Salz, die der Suppe den Geschmack gibt? Bin 
ich so überzeugt und so hilfsbereit, dass ich für andere Menschen ein „Licht auf 
dem Hügel“ bin, oder verstecke ich mich? Welche Verantwortung haben wir als 
Gemeinde für die Menschen, die dem Gottesdienst fernbleiben? 
In der  letzten Gruppe war ich aufgefordert, konkreter zu werden. Unsere Über-
legungen und Erfahrungen haben uns ermutigt, unsere Gemeinde deutlicher zu 
einem Ort der Aufnahme und der Begegnung zu machen: offen für Fremde, 
Suchende und Bedürftige. Mehrere Vorschläge wurden hierzu gemacht: 
- Kontakte knüpfen durch eine Austauschbörse 
- Firmlinge oder Jugendliche begeistern 
- Aufnahme von Aktivitäten für die Flüchtlinge 
Um 17.00 Uhr, bevor wir alle auseinander gingen, beschlossen wir den Tag in der 
großen Runde mit einer sehr positiven Bewertung unserer Erfahrungen. Es wurde 
der Wunsch geäußert, eine Fortsetzung dieses Gesprächsforums zu organisieren, 
z. B. zur Enzyklika „Laudato Sii“ von Papst Franziskus (über Umweltfragen).                                                                            
Carmela Röschl                    



   Termine in Heilig Geist und St. Josef 
       
 Wanderfreunde brechen am 3. April um 13 Uhr  
      bei St. Josef zu ihrer Wanderung auf. 

 Die Frauengruppe kfd lädt interessierte Frauen am 5. April um 20 Uhr nach 
St. Josef ein. Thema: „Frühling – Das Erwachen der Natur“ 

 Die Senioren „60 drunter und drüber“ gehen am 6. April auf eine 
Erlebnisreise mit Diakon Scheiermann: „Europäische Länder der 
Reformation“. 

 Die Autorengruppe Stade kommt am 7. April um 19 Uhr in  St. Josef 
zusammen. 

 Der Gebetskreis trifft sich am 12. April nach dem 9.30 Uhr-Gottesdienst in 
St. Josef. 

 Das Leitungsteam tagt am 14. April um 19.30 Uhr in Heilig Geist. 

 Am 15. April kommt der Glaubensgesprächskreis um 20.00 Uhr in Heilig 
Geist zusammen.  

 Am 24. April findet wieder ein „Bunter Nachmittag“ (Flüchtlingscafé)  von 
15.00 – 17.00 Uhr in Heilig Geist statt. 

 Literarisch interessierte Frauen kommen am 28. April um 20.00 Uhr  nach 
St. Josef zu „Literatur am Abend“. 

 Kommunionkurs:  
            8. April       17.30 Uhr   Katechetentreffen      
           9. April       10.00 – 16.00 Uhr  Kommunionkurs  
           Nach dem Gottesdienst am 24.4.: Üben für die Erstkommunion  

 Miniclub:  mittwochs und donnerstags  jeweils ab 9.30 Uhr 

 Pfadfinder:  2. April  

 Kirchenchor:  mittwochs     20.00 Uhr  in Heilig Geist 

 Bandproben:  5. und 19. April  20.00 Uhr in Heilig Geist 

Wer Lust und Zeit hat, das Gemeindefest am 28. Mai in St. Josef 
mitzugestalten und vorzubereiten, komme doch bitte im An-schluss an 
den Gottesdienst am 3. April ins Marienheim zu einem ersten Treffen 
des Festausschusses. Ich freue mich auf alle Freiwilligen und viele 
frische Anregungen!  

    Christiane Aßmann für das Leitungsteam Stade 
    Kontakt: 04144/3442 oder joachim.assmann@ewetel.net 



 
Termine in St. Ansgar 

  
 
 
 
 

 

 Am 17. April sind Kinder wieder herzlich zur Kinderkirche 
eingeladen. 
 
 

 Messdiener:     15. April,   16.00 – 17.30 Uhr 
 
 

 

 Ökumenischer Chor:   dienstags 19.30 Uhr 
 
 
 
Die MISEREOR-Kollekte und das Fastenessen zugunsten des 
MISEREOR-Hilfswerks erbrachten eine Summe von 766,07 €. 
 

 
 

 
Chormusik aus Frankreich 
Am 30. April um 16.30 Uhr ist in der Heiligen Messe in St. Josef in Stade 
der Chor „Musique en Choeur“ aus Frankreich zu Gast. Die Sängerinnen 
und Sänger werden von einer Bläsergruppe begleitet. Die Messgesänge 
stammen aus der Missa Brevis von Jacob de Haan, dem damit eine 
Komposition gelungen ist, die uns in eine anrührende und beein-druckende 
Klangwelt mitnimmt. 
Der Chor gibt am gleichen Tag um 20.00 Uhr ein Konzert in der Auferste-
hungskirche in Bremervörde. Dort sind neben Auszügen aus der Missa 
Brevis Werke von Puccini, Fauré, Vivaldi u. a. zu hören. 
                                                                                           Eberhard Laufköter, Pfr. 

 

 
 



 
 

 Termine in St. Michael 
 
 
 
 
 

 Beim Gesprächskreis geht es am 4. April 
um „Lea und Rahel – Die Frauen Jacobs“. 
Das Treffen beginnt um 20.00 Uhr. 
 
 

 Das Leitungsteam tagt am 11. April um 20.00 Uhr. 
 
 
 Der Kreis der Über-60-Jährigen wird am 19. April nach 

dem Gottesdienst um 15.00 Uhr bei der „Bremervörder 
Tafel“ zu Besuch sein.  
      
 
 

 Kommunionkurs:    7. und 28. April, 
                                         jeweils 16.00 – 18.00 Uhr 

   
        
 
 

Beim Fastenessen am Misereor-Sonntag wurden 300,- € für 
Pater Landsberg gespendet. Herzlichen Dank! 
 
 



 
Monatslied April 2016 

Gotteslob Nr. 337 „Freu dich, erlöste Christenheit“ 

Schon am Beginn der Predigt von Ostern steht das Erstaunen. Was mit der 

Auferstehung unseres Herrn geschah, überschreitet den Horizont aller 

menschlichen Erwartungen. „Wir sind nicht ausgeklügelten Geschichten gefolgt“, 

sagt Petrus in seinem zweiten Brief (2 Petr. 1, 16). Durch alle Ostererzählungen der 

Evangelien hindurch spüren wir, dass die Jünger die Botschaft von der 

Auferstehung völlig überrascht hat.  Und weil die Auferstehung nicht 

innerweltlicher Logik entspricht, muss sie verkündet werden. Vom menschlichen 

Denken führt kein Weg zu diesem Geschehen. Bei der Botschaft von der 

Auferstehung Christi geht es nicht nur um Ihn. Es wandelt auch unser Leben um.                                                                                                                                                                    

Das Lied dieses Monats ist vom Erstaunen über Jesu Auferstehung geprägt. Es 

verknüpft das, was im Leben Jesu geschah mit dem Leben der Glaubenden. Denn 

christliches Leben und Auferstehung Jesu gehören zusammen. Deswegen werden 

in den Strophen des Liedes die äußeren Ereignisse von Ostern durchschaubar 

gemacht auf das, was sie für uns bedeuten. 

Die verschiedenen Strophen sind nicht alle zur gleichen Zeit entstanden und auch 

nicht am selben Ort; das macht deutlich, es handelt sich nicht um ein Kunstlied, 

vielmehr ist es geprägt von der Frömmigkeit des Volkes. So meidet das Lied auch 

theologische Begriffe und Abstraktionen. Es bietet keine Lehrsätze, sondern spricht 

die Sprache des Herzens, die jeder verstehen kann, auch schon ein Kind.                                                                                                                                     

Jede Strophe besteht aus einem Satz, der durch einen gleichbleibenden Refrain 

unterbrochen wird („freu dich und singe“). Dann folgt abschließend der Satz 

„Halleluja. Sing fröhlich Halleluja!“  

Die Melodie steht in B-Dur und beginnt auf der unteren Quinte, dadurch wird die 

Freude über die Auferstehung musikalisch unterstrichen. Christus ist aus der Tiefe 

des Grabes in die lichtvolle Höhe des Lebens Gottes eingetreten; und auch wir sind 

dazu berufen, dort zu leben (entsprechend dem Wort des heiligen Paulus: „Richtet 

euren Sinn auf das Himmlische und nicht auf das Irdische!“ – Kol. 3,  2). Die  

Melodie bewegt sich im Vier-Viertel-Takt; nur an einer Stelle tritt eine Achtelnote 

in Verbindung mit einer Ligatur (Schleife) auf: dadurch bekommt der zugehörige 

Text einen Nachdruck ( „und singe“ ): die Auferstehung Christi kann man nicht 

unbeteiligt mittteilen; sie muss mit der ganzen Existenz verkündet werden. Und die 

tiefsten Schichten unseres Wesens eröffnen sich im Singen.                                                                                                    

Das Lied wird uns gesanglich kaum Schwierigkeiten bereiten. Nur ein Intervall ist 

nicht so geläufig: der Übergang von der ersten zur zweiten Zeile. Dort steht eine 

Sext, damit wird noch einmal unterstrichen, dass es beim Glauben an die 

Auferstehung darum geht, sich zu erheben aus unserer Welt der Erfahrung in die 

Welt Gottes, in die Er uns gerufen hat. 

                                                                                     Eberhard Laufköter, Pfarrer 

 
 



 
 

      GOTTES NÄHE IN FREUD UND LEID 

     Das Sakrament der Taufe empfingen: 

     Soraya Lime 
     Eduardo Lüdders 
     Mia-Sophie Riggers 
     Tristan Teodorowicz 
       
      Nächster Tauftermin: 15. Mai (Pfingstsonntag), 14.30 Uhr 
      Taufvorbereitung: 19. und 26. April,  jeweils 10 Uhr 
          
    

        Wir gratulieren zu hohen Geburtstagen: 

06.04. Edeltraut Fischer, Stade (91 J.) 
06.04. Marta Klinger, Stade (92 J.) 
06.04. Gerhard Matuschek, Stade (91 J.) 
21.04. Maria Michel, Drochtersen (98 J.) 
25.04. Leo Stein, Stade (94 J.) 
28.04. Franz Forster, Stade (95 J.) 
28.04. Siegfried Stöckl, Hemmoor (91 J.) 
 

Wer seinen Geburtstag nicht veröffentlicht haben möchte, melde dies 
bitte rechtzeitig im Pfarrbüro. 

 
 
 

  Wir beten für die Heimgerufenen: 
         Iosif Bucher, Stade 
         Helga Isele, Hemmoor 
         Ludwig Pülsch, Hemmoor 
         Bruno Steri, Stade 
         Elisabeth Vocke, Stade 
          
          
                  

Wenn Sie Termine, Mitteilungen, Informationen haben, die in 
der KUNDE erwähnt werden sollen, geben Sie dies bitte 
schriftlich ins Pfarrbüro (bis zum 10. eines Monats für den 
Folgemonat). 

 



 

GOTTESDIENSTE vom 02.04. – 01.05.2016 

2. Sonntag der Osterzeit                      Kollekte: Bonifatiuswerk 

Sa. 02.04. 16.30 Mess-Feier     (+ Joachim Miosga)        St. Josef 
  17.00 MF in polnischer Sprache Heilig Geist 
  18.30 MF  (+ Johannes Richter) St. Michael 
So. 03.04. 10.00 Familiengottesdienst Heilig Geist 
                   (+ Franz Ziendek) 

  10.00 FEIERLICHE KOMMUNION St. Ansgar 
   Die Kollekte ist für die Diaspora-Kinderhilfe 

  14.30 MF St. Nikolaus 

Mo. 04.04. 08.45 MF  Verkündigung des Herrn St. Josef 
Di. 05.04. 09.30 MF  und Anbetung St. Josef 
Mi 06.04. 08.45 MF St. Josef 
  15.00 MF  bes. für Senioren Heilig Geist 
Do. 07.04. 09.30 MF St. Josef 
FR. 08.04. 08.30 MF St. Michael 
  19.00 MF  (++ Gerhard und Monika Meltzner) Heilig Geist 

3. Sonntag der Osterzeit                   Kollekte: für die Gemeinde 

Sa. 09.04. 16.30 MF  (+ Zdzislawa Seewald,  + Fam. Ehlert) St. Josef 
  18.30 MF  (+ Gotthard Exner, JG) St. Ansgar 
So. 10.04. 10.00 Familiengottesdienst Heilig Geist 
                  (+ Johannes, Anna und Katarina König,  + Peter und Berta König) 

  10.00 MF St. Michael 

Mo. 11.04. 08.45 MF  St. Josef 
Di. 12.04. 09.30 MF St. Josef 
Mi. 13.04. 08.45 MF St. Josef 
Do. 14.04. 09.30 MF St. Josef 
   (++ Elfriede und Heinrich Mues,  + Johanna Kuhn,  + Christel Manthey) 

Fr. 15.04. 08.30 MF St. Michael 
  19.00 MF Heilig Geist 
 

Sa. 16.04. 14.00 Trauung Schmitz/Mündelein St. Ansgar 

 

 
 
 



4. Sonntag der Osterzeit             Kollekte: für die Gemeinde 

Sa. 16.04. 16.30 MF St. Josef 
             (+ Andreas Volk, + Ida Keller, + Fam. Murawski, Volk u. Keller) 

  18.30 MF  (+ Gudrun Radtke) St. Michael 
So. 17.04. 10.00 MF  und Kinderkirche Heilig Geist 
           (++ Emilio Lang, + Rosa Maier,  ++Magdalena und Katarina König) 

  10.00 MF  und Kinderkirche St. Ansgar 
              (++ Hedwig und Georg Wittwer) 

Mo. 18.04. 08.45 MF St. Josef 
Di. 19.04. 09.30 MF  St. Josef 
  15.00 MF  bes. für Senioren St. Michael 
Mi. 20.04. 08.45 MF St. Josef 
Do. 21.04. 09.30 MF St. Josef 
Fr. 22.04. 08.30 MF St. Michael 
  19.00 MF Heilig Geist 

5. Sonntag der Osterzeit                            Kollekte: CARITAS 

Sa. 23.04. 16.30 MF St. Josef 
    (++ Margarete und Walter Humboldt,  ++Helmut und Maria Lau) 

  18.30 MF   (++ Maria und Heinrich Mauel) St. Ansgar 
So. 24.04. 10.00 MF Heilig Geist 
           (+ Gerhard Gregorczyk,  ++Franz und Paula Bialas,  ++Brüder Bialas) 

  10.00 MF   (+ Wenzel Wiciak) St. Michael 

Mo. 25.04. 08.45 MF  hl. Evangelist Markus St. Josef 
Di. 26.04. 09.30 MF   St. Josef 
Mi. 27.04. 08.45 MF St. Josef 
Do. 28.04. 09.30 MF    St. Josef 
Fr. 29.04. 08.30 MF  hl. Katharina von Siena St. Michael 
  19.00 MF Heilig Geist 

6. Sonntag der Osterzeit             Kollekte: für die Gemeinde 

Sa. 30.04. 16.30 MF  (*/+ Fam. Pecyna) St. Josef 
  18.30 MF St. Michael 
  So. 01.05. 10.00 FEIERLICHE KOMMUNION Heilig Geist 
    Die Kollekte ist für die Diaspora-Kinderhilfe 

  10.00 MF (+ Klara Kramer-Appenzeller,  JG) St. Ansgar 
  14.30 MF St. Nikolaus 
  18.00 MF u. Eröffnung der Maiandachten St. Josef 
 

Beichtgelegenheit 
Heilig Geist:  freitags vor dem Abendgottesdienst  (18.30 – 18.45 Uhr) 
St. Josef:      samstags vor der Vorabendmesse    (16.00 – 16.15 Uhr) 
St. Michael und St. Ansgar:  jeweils vor den Sonntagsgottesdiensten 
                                              (9.30 – 9.45 Uhr) 
sowie individuell nach Absprache 



Heilig Geist, Stade mit St. Josef 
St. Ansgar, Hemmoor mit St. Nikolaus, Hechthausen 
St. Michael, Bremervörde 

Pfarrer Matthias Kaleth    04141/62602 
Pfarrer i. R. Oskar Rauchfuß    04141/410948 
Pfarrer i. R. Eberhard Laufköter    04141/8009880 
Gemeindereferentin Renate Vornholt    04141/411633 
Diakon Peter Scheiermann    04144/8648 
Pfarrsekretärin Mechthild Duße    04141/62602 
Kindergarten St. Nikolaus                                         04141/62272 
Kath. Altenheim                                                         04141/4097-0 

Katholisches Pfarramt Heilig Geist     04141 / 62602 
21680  Stade, Timm-Kröger-Str.16 Fax  04141 /600212 
e-mail: hlgeiststade@t-online.de              homepage: www.heilig-geist-stade.de 
 

Bürozeiten: 

Bremervörde: Dienstag   8.30 – 12.30 Uhr                   04761/2414 
Am Mahlersberg 13, 27432 Bremervörde 
homepage: www.kath-kirche-brv.de 

Hemmoor:      Dienstag 14.00 – 19.00 Uhr                   04771/2458 
Hauptstr. 2, 21745 Hemmoor 
home: www.sankt-ansgar-hemmoor.de 

Stade: 
Mittwoch        9.00 - 13.00 Uhr und 14.00 – 19.00 Uhr 
Donnerstag    9.00 - 13.00 Uhr  
Freitag           9.00 - 13.00 Uhr 

Sparkasse Stade-Altes Land         IBAN:  DE04241510050000002980 
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